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Neuer Einschulungskorridor für Grundschulkinder im Schuljahr 2019/20

Die Reform der Einschulung betrifft Kinder, die zwischen dem 1. Juli und dem 
30. September sechs Jahre alt werden. Hier können Eltern künftig nach Beratung und 
Empfehlung durch die Schulen frei entscheiden, ob ihr Kind zum kommenden Schuljahr 
oder erst ein Jahr später eingeschult werden soll. 

Viele Eltern sind verunsichert, ob die Betreuung ihrer Kinder weiter gesichert werden kann,
da zunehmend Kindertagesstätten Alarm schlagen, dass sie nicht entsprechend viele 
Plätze zur Verfügung stellen können, wenn viele Eltern von der Rückstellungsmöglichkeit 
Gebrauch machen und demzufolge keine neuen Kinder mehr aufgenommen werden 
können.
Andererseits sind die Grundschulen ebenfalls verunsichert, wie sie mit der neuen Situation
umgehen sollen, da sie erhebliche Raumprobleme bekommen könnten und viele Schulen 
bereits jetzt an ihrer Belegungsgrenze angekommen sind. 

Wir fragen deshalb den Oberbürgermeister:

 1. Welche Lösungsmöglichkeiten hat die Landeshauptstadt München vorgesehen, um 
mit dieser Herausforderung umzugehen?
 a) Gibt es Plätze für die Kinder, die aufgrund der neuen Situation nicht mehr in die  

Kindertagesstätte aufgenommen werden können?
 b) Wie wird mit der Tatsache umgegangen, dass sich dann eine Altersmischung 

von 2 bis 7 Jahren ergibt?
 2. Ist gewährleistet, dass Kinder, die unter die neue Regelung fallen, ein weiteres Jahr

im Kindergarten bleiben können?
 3. Liegen vom Staatlichen Schulamt /Kultusministerium bereits Zahlen vor, wie viele 

Kinder von der neuen Regelung betroffen sind?
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